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THEMEN
Ausstellung Wahlfächer
Rückblick: Schulfeier
Aus der 5. Klasse

Entdecke,
wer du 

bist!
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Nachdem die 1. Kleinklasse die anwe-
senden Eltern und Gäste mit Gesang und 
Gitarrenbegleitung auf die Schulfeier 
eingestimmt hatte, berichtete Frau Tolo-
Litschgy von den letzten Wochen an der 
Schule. Noch nie hatte es einen solchen 
Krankenstand gegeben, die Unterstufe war 
seitens der Schüler*innen und Lehrkräfte 
zum Teil nur halbbesetzt gewesen, der 
Hort musste das erste Mal in seiner fast 
40-jährigen Geschichte schließen. Daher 
würde diese Schulfeier eine kleine, feine 
werden.

Doch die Ausstellung im hinteren Bereich 
der Festhalle würde diese zusammen mit 
dem Buffet der 11. Klasse bestens ergän-
zen. Oftmals zeigten sich auf der Bühne 
die musikalischen, eurythmischen und 
schauspielerischen Fächer und Projekte 
unser Schule. Die künstlerisch handwerk-
lichen Arbeiten unserer Schüler*innen fän-

Rückblick Schulfeier

Der Frühling ist da
den in Schulfeier kaum eine Bühne. Daher 
bekämen die Wahlfächer der 10. und 11. 
Klasse heute ihre eigene kleine.  

Im Anschluss an die Eröffnungsrede führte 
die 9. Klasse eine Szene aus dem Euryth-
miestück "Aschenputtel" auf. Mit Musik 
ging es weiter: Die 4. und 5. Klasse sang 
gemeinsam zu Klavierbegleitung. Dann 
ging es märchenhaft weiter: Die 10. Klasse 
zeigte eurythmisch das Stück "Die zer-
tanzten Schule", welches am Ende etwas 
durcheinander kam, aber den Zauber von 
Licht, Bewegung und Eurythmie bravourös 
wiedergab. Sehr gut!

Nun stellte Frau Hesse die Wahlfächer vor 
und verdeutlichte, dass die in der Unter-
stufe angelegten Fähigkeiten in Kunst, 
Werken und Handarbeit in der Oberstufe 
mit eigenen Projekten eine Vollendung 
fänden. Die Schüler*innen hätten die 

Möglichkeit ihr Können zu verfeinern und 
gezielt für eigene Ideen einzusetzen. Auch 
das Ausprobieren neuer Fächer gehöre 
dazu. Sie lud nochmal alle Anwesenden 
im Anschluss an die Schulfeier ein, durch 
die Wahlfächer-Aussstellung zu streifen 
und sich von den entstandenen Arbeiten 
der Schüler*innen inspirireren zu lassen 
oder auch mit den Kursleiter*innen ins 
Gespräch zu kommen. Selbst diese waren 
von dem breiten Wahlfächerkanon an 
unserer Schule überrascht.

Zum Abschluss stimmten alle Anwesen-
den unter Leitung von Herrn Schminder in 
den frühlingshaften und beschwingenden  
Kanon der 5./6. Kleinklasse ein. Beseelt 
und zufrieden mit einem schönen und 
freudigen Einblick in unser Schulleben – 
von den Fächern bis hin zur Schulgemein-
schaft – zogen die Familien und Gäste ins 
Wochenende aus.
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Aus der Oberstufe

Du hast die Wahl(fächer)!
Nachdem Köpfe, Kleidungsstücke, Bilder und vieles mehr bereits 
am Freitag in den hinteren Teil der Festhalle getragen wurden, 
konnte am Samstag die Vor- und Ausstellung der Wahlfächer be-
staunt werden. 

Jede/r  Schüler*in der 10. und 11. Klasse wählt aus einem Fächer-
kanon von ca. 16 Fächern vier aus. Die Fächer sind meist hand-
werklicher Natur und geben den Jugendlichen die Möglichkeit 
mehr über sich und das Handwerk zu lernen. Da in der Oberstufe 
der Schulabschluss immer mehr zum Thema wird und somit auch 
die Berufswahl. Damit unsere Schüler*innen ihre Interessen und 
Talente besser einschätzen können, bietet unsere Schule diese 
Wahlfächer an. In diesen künstlerischen, handwerklichen und 
forschenden Fächern können sich die Jugendlichen ausprobieren 
und mehr über sich erfahren. Zudem bekommen sie ein Gespür, 
wohin ihre berufliche Reise gehen könnte. 

Während des Schulsamstages besuchten die Klassen 8 bis 10 
die Ausstellung, um sich ein besseres Bild von den möglichen 
Fächern zu machen. Denn nicht alle können sich unter Kupfer-
treiben, Kartonage und Plastizieren gleich etwas vorstellen. So 
kamen die Kursleiter*innen mit den Schüler*innen ins Gespräch, 
stellten ihr Handwerk oder ihre Arbeitsweise während des Kurses 
vor und gaben Antworten. Fächer wie Bildhauerei, Schneidern 
und Schmieden konnten mit schönen Exponaten beeindrucken. 
Einige Fächer wie Schmieden, Grafikdesign und Prktische Öko-
logie stellten ihre Kurse mit Infotafeln und Bildmaterial vor. Es 
war ein reger Austausch. Dem einen oder der anderen wurde 
bestimmt klarer, welches Fach er oder sie im nächsten Schuljahr 
gerne entdecken möchte.

Nach der Schulfeier füllte sich die kleine Ausstellung mit inter-
essierten Eltern, die so einen Blick hinter das Wort "Wahlfach" 

werfen konnten. Auf jeden Fall schienen sie beeindruckt und 
gelegentlich auch neidisch auf die tolle Fächerauswahl, die ihren 
Kindern zur Verfügung stand. Mit vielen Eindrücken und bester 
kulinarischer Versorgung durch die 11. Klasse verließen dann 
auch die letzten Gäste die gelungene Ausstellung.

Vielen Dank an Frau Hesse, die die Organisation der Präsentation 
übernommen hatte, und an alle Kursleiter*innen, die ihre Kurse 
interessierten Eltern und Schüler*innen vorgestellt haben. Es war 
auf jeden Fall eine schöne Auftaktveranstaltung und darf genau 
wie der Schulball wiederholt werden. Sie diente als wunderbare 
Präsentationsfläche für die schönen Dinge, die unsere Schü-
ler*innen mit viel Fleiß und Geduld in den Wahlfächern kreiiert 
haben und durch eine kleine Ausstellung wie diese Beachtung 
finden dürfen. Zudem gibt sie auf greifbare Weise den wählenden 
Schüler*innen und auch Eltern einen Einblick in die Fächer und 
deren Themen. Weiterhin zeigt sie einen wunderbaren Aspekt 
unserer Schule auf: Unsere Schüler*innen werden geistig UND 
kreativ gefördert. Damit sind sie für die Zukunft gut aufgestellt.
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Neuseeland – entdeckt, was ich dort mache ...

Aus der 5. Klasse
Taktel: Gummistiefel an, Ärmel 
hoch und ab in den Teich

Liebe Schulgemeinschaft,
ich bin eine Schülerin der 13. Klasse und habe vor, nach dem 
Abitur einen Freiwilligendienst in Neuseeland entweder an einer 
Schule oder in einem Outdoorcamp zu absolvieren. Diese Mög-
lichkeit bietet mir die gemeinnützige Organisation VIA e.V., die 
mich umfangreich unterstützt und vorbereitet. 

Die Form des Freiwilligendienstes (IJFD) wird staatlich gefördert, 
allerdings deckt sie nicht alle Kosten, die anfallen. Dafür bin ich 
aufgefordert, einen Förderkreis aus Spendern aufzustellen, der 
mich mit Spenden an VIA unterstützt und im Gegenzug regelmä-
ßig erfährt, was ich alles in Neuseeland mache. 

Wenn sich jemand davon angesprochen fühlt, mich bei meinen 
Erfahrungen und Erlebnissen am anderen Ende der Welt zu unter-
stützen, kann er/sie sich gerne bei mir unter chrisoba2109@gmx.
de melden. Ich freue mich über jede Spende, ganz egal welche 
Höhe!
Vielen Dank, Christiane Bauer 

Nachdem der große TaktEl-Frühjahrsputz 
bei herrlichem Sonnenschein letztes 
Wochenende stattfand, trafen sich diesen 
Samstag einige Eltern der 5. Klasse am Re-
genwasserauffangbecken am Novalishaus 
und wühlten so in dem Schlamm, dass 
einige Schüler*innen, die währendessen 
Unterricht hatten, neidisch waren und 
gerne mitgemacht hätten. 

Mit viel (Wo)Man-Power hebelten, rissen 
und zogen die Eltern in heiterer Runde 
Wurzelballen um Wurzelballen hervor. Die 
letzte große Reinigung war nun schon wie-
der drei Jahre her und das zeigte sich in 
den stark verflochtenen Pflanzenmassen. 
Doch mit vereinter Kraft zog man nicht 
nur das Gestrüpp heraus, sondern auch 
Steine – woher dieser riesige Haufen wohl 
stammte – und anders Zeug wie Gabeln, 
Handschuh und Schüsseln. 

Nun ist erstmal Ruh und die zarten, rosa 
Seerosen können sich ausbreiten und 
prächtig blühen. Es war ein heiterer Vor-
mittag und wir sind sehr zufrieden mit 
unserem Klassenbeet. 
Mutter aus der 5. Klasse

hier wieder ein Beitag aus der 5ten 🙂 - dachte die Bilder sprechen 
für sich (bzw dann das ein oder andere...)

Oder braucht es doch noch einen Text!?
Z.B. das auf dem einen Bild die ganz zarten, roten Seerosenblü-
ten zu sehen sind, ein anderes zeigt Fundstücke und auf einigen 
sieht man das sich viel Schlick angesammelt hat, da lt. Hausmeis-
ter 3Jahre nicht gesäubert wurde🤭

Doch seht selbst (und staunt 🙂🙃)
Auf dem Bild ist noch zu sehen wieviele Steine wir rausgeholt ha-
ben (und es sind noch einige mehr drin) - das hatte ich vergessen 
noch zu schicken.
Wünsche einen guten Start in die Woche!

Liebe Grüße

Claudia Lehnhäuser-Münch 

Fr 28.3.2025 • 19 Uhr • Festhalle

OBERSTUFEN
KONZERT 
mit musikalischem Abschluss 

der 11. & 12. Klasse

Erleben Sie ca. 100 Schülerinnen und Schüler 
mit Werken aus drei Jahrhunderten.
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Das Leben im Lernen

Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Corvino, sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo-Do 8.30-12.00 Uhr; Fr geschlossen

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28603-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Gerrit Eix, Herr Schminder
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Frau Czaske, Herr Felsch von Wild, 
Herr Flemming, Herr Schminder, Herr Spring
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Schulelternrat (SER) Leitungskreis
Marc Orenz, Antje Stein, Dr. Julia Tholen
elternrat@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Personalkreis
Margret von Hausen, Julia Petereit, Tanja Riberi & 
Annika Prätsch (Lehrerinnen), Jan Burgdorf (Eltern)
personalkreis@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Gabriele Löffler (Lehrerin), Elisabeth Stanek (Eltern), 
Susanne Wetenkamp-Troukens (ehem. Eltern)
vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Kinderschutzgruppe
Vero Wrede, Nadine Kindermann (Eltern) 
kinderschutzgruppe@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de
Hermann Szustak, sucht.beratung@icloud.com

Schülervertretung
schuelervertretung@waldorfschule-bs.de

Team aktiver Eltern (TaktEl) 
taktel@waldorfschule-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531-57 69 42
www.waldorf-bs.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 12.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Termine

Elternabende

1. April
8. Klasse

24. April
9. Klasse, 19 Uhr

6. Mai
2. Klasse, 19 Uhr

Schulelternrat (SER)
20. März

Oberstufenkonzert
28. März · 19 Uhr · Festhalle

Festprogramm 100 J. nach R. Steiner
2. April · 19 Uhr · Festhalle

Osterferien
7. bis 17. April

Präsentation 8-Klass-Arbeiten
25. + 26. April

Wir suchen
·	 Lehrkraft (m/w/d), Mathematik 
·	 Lehrkraft (m/w/d), Französisch
·	 Klassenlehrerstelle (m/w/d)
	 1. bis 8. Klasse
·	 Teilnehmenden FÖJ (m/w/d)
·	 Förderlehrkraft m/w/d gesucht
E-Mail: personalkreis@waldorfschule-bs.de 

im Bereich der Schulkindbetreuungab sofort eine/n

·	 Erzieher/in oder ähnliche Qualifikation 
	 als Gruppenleitung
·	 Pädagogische Fachkraft 
	 als Springer ca. 10 Stunden
E-Mail: bewerbungen@waldorfschule-bs.de

Klassenlehrkraft  (m/w/d) für die bestehende 
6./7. Klasse im heilpädagogischen Schulzweig 
(Förderschule) ab 01.08.2025 gesucht. Bewerbung an:
michael.schminder@waldorfschule-bs.de und/oder 
Sina.Denhoff@waldorfschule-bs.de

Beiträge zum Unterricht, zu Ausflügen oder Veranstaltungen im-
mer gesucht. Teilen Sie besondere Eindrücke, Momente, Epochen 
mit der Schulgemeinschaft. Senden Sie Texte oder die wich-
tigsten Stichpunkte mit Fotos (ohne Gesichter) an: mittwochs@
waldorfschule-bs.de oder über Signal an +15774463888 
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Diesen 

Samstag:
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